
 

Der Weihnachtsmann machte Station bei den Jüngsten  

des TuS Hilchenbach und der TSG Helberhausen 

 

Am 4. Advent machte sich der Nikolaus auf den Weg in das obere Ferndorftal. Denn dort war-

teten wie auch in den vergangenen Jahren viele Kinder der Turnvereine auf den Weihnachts-

mann.  

 

Zunächst machte er Station bei den Kindern des TuS Hilchenbach. Eine richtige Weihnachts-

feier konnte leider aufgrund von Corona dieses Jahr erneut nicht stattfinden. Das Jugendteam 

des TuS Hilchenbachs wollte es sich jedoch nicht nehmen lassen, den Weihnachtsmann trotz-

dem einzuladen und den Kindern eine Freude zu bereiten. So kam es, dass am 4. Advent der 

Weihnachtsmann neben einer Feuertonne und einem Weihnachtsbaum im Hilchenbacher  

Freibad auf die jungen Vereinsmitglieder wartete und seine Geschenke verteilte. 

 

Diese haben sich sehr über ihre Geschenk-

tüte mit frischem Obst, Nüssen und einer 

neuen Trinkflasche für die nächste Sportein-

heit gefreut. Einige der jungen Sportlerinnen 

und Sportler konnten den Weihnachtsmann 

sogar mit einem spontanen Gedicht oder 

Weihnachtslied überraschen.  

 



Den Weihnachtsmann zog es nach 

dem Besuch im Freibad weiter ent-

lang der Ferndorf bis zu dem Tur-

nerdorf Helberhausen. Hier konnte 

er ebenfalls nicht in der ansonsten 

festlich geschmückten Turnhalle 

einkehren. Die Organisatoren der 

TSG hatten den Platz vor der Turn-

halle für den Weihnachtsmann und 

auch für die Kinder weihnachtlich 

dekoriert, so dass auch hier ein 

wunderschöner Rahmen mit einem 

großen Weihnachtsbaum für entsprechende Stimmung sorgte. Viele Kinder kamen mit ihren 

Eltern, um sich ihre Geschenke abzuholen.  

 

Für jedes Kind hielt der Nikolaus Plätzchen, 

Obst und einen wärmenden Schlauchschal 

bereit. 

 

 

 

 

 

 

 

In beiden Turnvereinen konnten 

die Organisatoren den Jüngsten 

unter Einhaltung der Pandemie-

Bedingungen eine Freude berei-

ten und in viele strahlende Ge-

sichter schauen.  

 

Den Verantwortlichen des TuS 

Hilchenbach, der TSG Helber-

hausen und dem Weihnachts-

mann, der extra den weiten Weg 

auf sich genommen hatte, ein 

ganz herzliches Dankeschön. 


